
Charles Darwin
Zu ſeinem 100 Geburtstag am 12 Februar

Drei Namen aus dem verfloſſenen Jahrhundert ſind dem Munde des
guten Europäers am geläufigſten Goethe Darwin Nietzſche Der
Dichter der Gelehrte der Denker Weit mehr als ein Zufall wenn man
die drei in einem Atem nennt Knüpft ſich doch ein gemeinſames Band
zwiſchen ihnen Das Werk eines Dichters iſt unſterblich in ſeiner Fülle
das eines Philoſophen immer die Quelle und der Anreiz zu neuen Ge
dankenzügen das Werk eines Gelehrten aber iſt das ſprödeſte Die Zeit
macht Sprünge in ſeine Hülle vielleicht daß ſie auch ins Mark des
Werkes hineingehn Es gibt weniger wiſſenſchaftliche Wahrheiten als
man glaubt Es mögen Naturgeſetze ſein aber ihre Mittler und Jnter
preten ſind Menſchen

Jns Jnnere der Natur dringt kein erſchaffner Geiſt
Glückſelig wem ſie nur die äußre Schale weiſt

Wenn wir uns alſo rüſten den 100 Geburtstag Charles Dar
wins zu begehen ſo haben wir nicht das Recht nach dem zu ſorſchen
was anderen Anſchauungen gewichen iſt nach akademiſchen Detatlſtreitig
keiten nach kämpfenden neuen Problemen Wir brauchen dies um ſo
weniger als es bisher ſtets mißlungen iſt den neuen Theorien Stoßkraft
zu verleihen Das große Werk das Darwin uns hinterlaſſen hat nötigt
uns in ſeiner Fülle und Geſchloſſenheit den Mut zur allerhöchſten Bewun
derung ab Wie alle ganz großen naturwiſſenſchaſtlichen Werke iſt es ent
ſtanden aus einer Syntheſe von Beobachtung und Reflexwn Nur dem
der dieſe beiden Geiſtesrichtungen in ſich vereinigt gelingen die großen
Würſe Man darf vermuten daß eine Reihe von Ahnen eine alte gute
Familie notwendig iſt zur Produktion eines ſynthetiſchen Geiſtes Man
denke an Goethe

Die Familie Darwins iſt alt ſeit Jahrhunderten in England ein
geſeſſen Schon um 1500 taucht der Name Darwyn auf Von der Mitte
des 17 Jahrhunderts ab iſt der Stammbaum genau bekannt aber es ſei
nur geſagt daß es ſich um eine wohlbegüterte Generation handelt
Gelehrte Studien überwogen unter ihnen Es waren alles originelle
Köpfe von vielſeitigem wiſſenſchaftlichen Jntereſſe Zu einer Berühmtheit
gelangte Darwins Großvater Erasmus ein Naturſorſcher der ſich ganz
ſeinen Spekuſationen hingab und dieſe in ein poetiſches Gewand zu kleiden
pflegte Auch Darwins Vater war ein weitausſchauender Naturforſcher
und Arzt ausgezeichnet durch eine außerordentliche Beobachtungsgabe
Charles Robert wurde als ſein zweiter Sohn geboren als ein Sonntags
lind erblickte er am 12 Februar 1809 in Shrewsbury das Licht der Welt

Ueber das äußere Leben Darwins iſt wenig zu ſagen es floß in
ruhigem Gleichmaße dahin Von äußeren Stürmen und Konflikten blieb
er verſchont Die Wohlhabenheit ſeines Vaters ſetzte ihn von vornherein
in den Stand ſeinen Neigungen zu leben Aber zunächſt war wenig da
von zu würen daß ſich etwas Außerordentliches in ihm regte Er war
ein höchſt mittelmäßiger Student der Medizin der angewidert von den
toten Lehren der Medizinſchulen dieſe weidlich ſchwänzte Nach einem
Trienmium hatte er noch kein einztges Fach gründlich und methodiſch
ſtudiert Er ſattelte um und beſchloß ſich der Theologie zu widmen Auch
hiermit verlor er drei Jahre Schließlich aber gelang es ihm den Bacca
jaureus Artium B und ſpäter den Maſter of Arts M ſich zu
erwerben Seine einzige Neigung von jeher war auch während des
Theologieſtudiums das Sammeiln von Naturgegenſtänden und die
Jagd geweſen Um dieſer Leidenſchaft in großem Stile fröhnen zu
tönnen war es ſein Wunſch an einer Forſchungsreiſe teilzunehmen
Ein Glücksſall von nicht zu unterſchätzender Bedeutung führte ihn als
wiſſenſchaftlichen Begleiter auf das britiſche Vermeſſungsſchiff Beagle
das den Auftrag hatte in der Nähe von Feuerland geographiſche Ver
meſſungen vorzunehmen Fünf Jahre weilte er auf dem Beagle er hat
mit ihm die Erde umſegelt Zwiſchen 1831 und 1836 finden wir ihn in
Braſilien an der Oſt und Südküſte Südamerikas kreuzen in den Pampas
jagen die Anden zweima beſteigen in Tahitt mit der Königin Pomare

mee

Beilage zu Nr 35 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Donnerstag den 11 Februar 1909

mm S
ſcherzen und ſchließlich als 37 jährigen Mann in ſeiner Heimat landen die
er Zeit ſeines Lebens nicht wieder verlaſſen ſollte Die Retſe bedeutet
einen Wendepunkt für ihn ſie erſt machte ſeine ſpäteren Taten möglich
Als paſſionierter aber unſyſtematiſcher Sammler und Beobachter zog er
aus Da vollzog ſich ein Wunder an ihm Er beobachtete die Tektonik
der beſuchten Länder ihre Faung und Flora und legte zugleich den
Grundſtein zu einer einheitlichen Betrachtung des Ganzen Das Material
das er nach Hauſe mitbrachte und ſein Ordnen feſſelten ihn mehrere Jahre

Er hatte ſich 1839 mit einer Kouſine verheiratet und 1842 ein Land
haus in Down Kent erworben Hier lebte er fortan ganz ſeinen Studien
der Tierzucht und dem Gartenbau entfernt von den perſönlichen
Zwiſtigkeiten und Ambitionen der offiziellen Gelehrten und Akademien
nach keinem Lorbeer ſtrebend Hier entſtanden ſeine epochemachenden
Hauptwerke 1859 Ueber den Urſprung der Arten durch natür
liche Ausleſe 1868 Die Variation der Tiere und Pflanzen
unter dem Einfluß der Domeſtikation und 1871 Ueber die natür
liche Abſtammung des Menſchen und über geſchlechtliche Zucht
wahl Viel bewundert aber auch viele geſcholten ließ er ſich weder durch
die einen noch durch die anderen beirren An den Sätzen die er nach
langem Zögern niedergeſchrieben hatte gab es keine Aenderungen ſie waren

ihm Tatſachen und Wahrheiten geworden Still wie er gelebt ſtarb er
am 19 April 1882 in ſeinem Landhauſe Er iſt in dem engliſchen
Pantheon der Weſtminſter Abtei beigeſetzt in der Nähe des Aſtronomen
Herſchel und des Phyſikers Youle eine ſchlichte Jnſchrift tündet von den
ſterbichen Ueberreſten des ſchlichten Mannes Charles Robert Darwin
geb 12 Februar 1809 geſt 19 April 1882 An ſeiner Bahre aber
hatten die Paladine Englands mit den Botſchaftern der fremden Mächte
und den Fürſten der Wiſſenſchaft ſich zu einer Huldigung vereinigt wie
ſie der Lebende weder ſür ſich erwünſcht noch für ſich erhalten hätte

Was war denn die Größe des Werkes dieſes Mannes Erxinnern
wir uns der Geſchichte des wiſſenſchaftlichen Denkens gedenken wir im
beſonderen des wiſſenſchaftlichen Weltbildes um den Beginn des 19 Jahr
hunderts Das wiſſenſchaftliche Denken macht drei Etappen durch Zeitlich
am ſrühſten ſteht die Spelulation Dichteriſche Kosmogonien werden
erdacht nur wenige Tatſachen des Naturgeſchehens ſind bekannt und richtig
geſehn denn der primitive Menſch iſt ein ſchlechter Beobachter in dieſem
Sinne aber ſie ſcheinen zu genügen ein Ganzes zu weben Die
Philoſopheme die ſo entſtehen können unſeren Vorſtellungen von den
Dingen gleichen aber ſie ſind aus anderen Bedürfniſſen entſtanden aus
anderen Quellen des Erkennens geſchöpft wie z B die ſo modern
darwiniſtiſch anmutenden Anſchauungen Heraklits daß der Kampf der
Vater aller Dinge ſei daß ſich alles im Fluſſe befinde Aber den kühleren
Geiſtern behagt eine derartige Naturbetrachtung nicht ſie fordern das
Sammeln und Beſchreiben von Tatſachen in erſter Linie Eine Ordnung
unter dieſen herzuſtellen wird verſucht durch eine Syſtematiſierung durch
ein Einteilen nach äußeren logiſchen Prinzipien im Wege der Deduktion
Dies iſt die Methode vornehmlich der chriſtlich ariſtokratiſchen Scholaſtik
ſie reicht bis in das verfloſſene Jahrhundert Der dritte Schritt den
die Wiſſenſchaft macht geht höher als eine Stufe Es wird beſchrieben
es wud nach Zuſammenhängen geſucht aber beides geſchieht nicht un
abhängig von einander es geht Hand in Hand Unſcheinbare Verbindungs
glieder bilden eine einzige ungeheure Kette in der die nämlichen Kräfte
fließen Eine Kauſalität entſteht und das Stabilieren einer ſolchen bietet
der Menſchenſeele ein unnennbares Glücks und Evidenzgefühl den ſub
jektiven Beweis für die innere Wahrheit

Das hat Darwin getan Er hat gezeigt daß wir und alle Dinge
neben uns nicht hineingeſetzt ſind in dieſe Erde wie aus müßiger Laune
ſondern daß ſich um uns ein gemeinſames Band ſchlingt Wenn
es eine Schöpferhand gegeben hat ſo iſt der Bauplan und der Baumeiſter
nur um ſo herrlicher und glorreicher der eins aus dem andern ſich ent
fſalten ließ als wenn dies neben jenes nach Willkür ohne Beziehung und
Verwandtſchaft geſetzt würde

Der Beginn des 19 Jahrhunderts fand die organiſchen Naturwiſſen
ſchaften unter dem Einfluß Linnés Dieſer hatte die drei großen Reiche
der Natur in einem Syſtem geordnet und jedem einzelnen Naturobſekt
ſeinen Platz angewieſen Die großen Einſchnitte wie ſie durch den Begriff
Stein Pflanze Tier gegeben waren zerfielen in kleinere die Reiche in
Stämme dieſe in Klaſſen und weiter in Ordnungen und Familien Das
letzte aber war die Spezies die Art Linné meinte nun daß die Arten
ſich nicht mehr in jeibſtändige Abteilungen zerlegen ließen daß ſie letzte
Einheiten in einer Vielheit bedeuteten daß ſie konſtant d h unveränderlich
ſeien Die Konſtanz der Spezies Berühmt iſt ſein Satz Wir zählen
wo viele Arten als im Anfang das unendliche Weſen ſchuf Unter den
Gelehrten die Linnés Theorie nicht befriedigte befand ſich der franzöſiſche
Geologe Cuvier Auf Grund paläontologiſcher Unterſuchungen kam er
zu ſeiner Kataſtrophentheorie Er nahm mehrmalige Schöpfungsakte an
Der Schöpfer baute auf vernichtete baute wieder auf Die neugeſchaffenen
Dinge waren den alten vielleicht ähnlich aber nicht verwandt Dieſe Lehre
iſt ſpäter durch die Kontinuitätstheorie des Engländers Charies
Lyell über den Haufen geworſen worden für ihn ſind die geo
togiſchen Veränderungen der Erde aus den noch heute wirkſamen all
mählich ſich über weite Zeiträume erſtreckenden Kräiten zu erklären
Lyell aber war nicht der einzige der die Naturſormen nicht unter dem
Geſichtspunkte des Seins ſondern unter dem des Werdens anſah Goethe
hat ſchon vor ihm in ſeiner 1790 erſchienenen Metamorphoſe der Pflanzen
den Formenreichtum der Pflanzenwelt von einer einzigen Urpflanze abge
leitet und alle die verſchiedenen Organe durch Umwandlung und Ausbildung
des Grundorgans des Blattes entſtehen laſſen und in der Metamorphoſe
der Tiere ebenfalls nach einem Urtypus geſucht Aber man muß doch die
Frage aufwerfen ob Goethe hier wirklich die Wege der Wiſſenſchaft ge
gangen iſt ob ihm hier nicht ſeine aufs Typiſche an den Dingen gerichtete
Anſchauung zur Führerin gedient hat

Den erſten entſcheidenden Schlag gegen die Theorie von der Konſtanz
wollte der Franzoſe Jean Lamarck führen aber ſein Kriegsruf verhallte
ungehört Auch er fetert ſeinen 100 Erinnerungstag Jm Geburtsjahre
Darwins iſt ſeine Philosophie zoologique erſchtenen aber niemand
hat ſie geleſen nicht einmal Goethe Wie Darwin ein Sonntagskind iſt
Larmarck ein Stiefkind des Glücks geweſen Schon er führt die Ent
wickelung des Tterreichs auf eine Umwandlung der Arten zurück
Die einzelne Art beſitzt nur relanve Konſtanz Alle jetzigen Organismen
werden von den einfachſten abgeleitet Dieſe ſind durch Urzeugung ent
ſtanden Als Grund der Veränderungen werden wechſelnde Lebensverhält
niſſe angeſehen denn dieſe rufen neue Gewohnheiten und Bedürfniſſe her
vor Dieſe werden den Nachkommen vererbt Lamarcks Lehre aber ſtand
noch unter dem Zeichen der Spekulation Tatſachen wie die Entdeckung der
Zelle durch Schleiden und Schwann egxiſtierten noch nicht die niedrigſten
Organismen waren alſo ganz hypothetiſch Auch nahm Lamarck noch einen
perſönlichen Urheber an der die regelmäßige Reihenfvlge im Nacheinander
herſtellt Soweit die Gedanken Lamarcks ſich bei Darwin wiederfinden
führen ſie ihrem erſten Entdecker zu Ehren den Namen Lamarckismus
Deszedenztheorie Aber Darwin hat ſie nicht nur übernommen ſondern
er erſt hat ſie belebt und zu Ende gedacht ohne die Konſequenzen zu
ſcheuen Wo die Nähe der Blutsverwandtſchaft das unſichtbare Band
bildet welches die Organismen miteinander verknüpft in verſchiedenen
Stufen der Aehnlichkert tann der Menſch nicht fehlen Er iſt das letzte
Glied einer Entwicklungsreihe d h er hat tieriſche Ahnen
Ob über ihn hinaus eine Entwicklung möglich oder denkbar ſei hat Darwin
nicht gefragt aber hier ſetzen Goethe der den Menſchen einen Wurf nach
einem höheren Ziele nennt mit einem gewiſſermaßen äſthetiſchen und
Nietz ſche mit ſeinem Uebermenſchen mit einem ethiſchen Darwinismus ein

Welches aber ſind die Prinzipten unter denen dieſe Prozeſſe vor ſich
gegangen ſind Das iſt die Kardinalfrage geweſen die Darwin gleich im
Anfang ſeiner Studien ſich aufgeworfen hat und die er bis zum Schluß
ſeines Lebens immer mehr vertiefte Die Anpaſſung an äußere Be
dingungen und die Vererbung dieſer erworbenen Eigenſchaften durch die
immer neue Arten entſtehen ſind ſchon erwähnt worden Es werden ver
mutlich nicht alle artgleichen Jndwiduen die gleichſtarke Fähigteit haben
ſich anzupaſſen Dort aber wo die Notwendigkeit der Anpaſſung vorliegt
ſcheiden die minder Befähigten durch eine natürliche Ausleſe aus gleichwie
er Züchter der Haustiere bewußt oder unbewußt die Exemplare

von der weiteren Fortpflanzung ausſchließt die nicht die gewünſchten
Eigenſchaften beſitzen Und das iſt notwendig Denn es entſtehen mehr
IJndividuen als der Voden tragen und ernähren kann Sie wollen einmal
ſich ſelbſt und zweitens ſich über das Maß ihrer Jndividualität hinaus
ernähren ſie wollen eſſen und ſich fortpflanzen Die beiden ſtärtſten
Triebe der Selbſt und der Arterhaltungstrieb der Hunger und die Liebe
regen ſich Es entſpinnt ſich ein unerbittlicher Kampf ums Daſein
und um den Futterplatz in dem der Meiſtbegünſtigte Sieger bleibt Auch
nur dieſem iſt es möglich ein Weibchen zur Vollziehung des Fort
pflanzungsgeſchäftes ſich zu erobern So werden immer nur die beſten
durch geſchlechtliche Zuchtwahl auserleſen Jndem aber dieſe Ausleſe nie
verſagt hat und nie verſagen wird geht ein Prozeß der fortſchreitenden
Differenzierung und Veredelung der Körperwelt vor ſich

Der hohe Optimismus der aus dieſen Anſchauungen ſpricht iſt
widergeſpiegelt in dem Weſen des Mannes der ſie ſchuf Sie gewinnen
in ihrer Wechſelwirkung ihre innere Wahrheit und Notwendigkeit ohne die
eine wiſſenſchaftliche Theorie ihres Lebensnervs entbehrt

Dr van Troy

Kunßt Wiſſenſchaft und Titeratur
Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichten Wie aus Jena mitgeteilt wird ſind die
Univerſitätsprogeſſoren Anton Walther und Weber für das Sommer
ſemeſter beurlaubt Wie die Hochſchulkorr erſährt iſt der o Profeſſor
Geh Medizinalrat Dr med Richard Pfeiffer in Königsberg i Pr
zum Nachfolger des Geheimrats K Flügge auf den Lehrſtuhl der Hygiene
an der Univerſität Breslau berufen worden Wie aus Tübingen
gemeldet wird wird Profeſſor Dr jur Karl Sartorius dort der als
Rat am Oberverwaltungsgericht in Berlin in Ausſicht genommen war
der Berufung keine Folge leiſten Der v Profeſſor der inneren Medizin
und Direktor der mediziniſchen Klinik an der Univerſität Greifswald
Geh Medizinalrat Dr Oskar Minkowski hat einen Ruf in gleicher
Eigenſchaft nach Breslau angenommen er tritt hier an Stelle von Pro
eſſor von Strümpell der nach Wien überſiedelt Geheimrat Wilhelm
R üller Ordinarius der pathologiſchen Anatomie in Jena reichte
77 Jahre alt ſein Abſchiedsgeſuch ein Der Direktor der chirurgiſchen

Ein Kräftigungsmittel für Müätter
Viele Mütter gebrauchen in Zeiten der Entkräftung beſonders aber

während des Wochenbettes mit beſtem Erfolge Scotis Emulſion Dieſes
glänzend erprobte Stärkungsmittel hebt raſch die geſunkene Körperkraft und
ſchafft neuen Lebensmut

Scotts Emulſion iſt wohlſchmeckend und leicht verdaulich
Scotts Emulfion wird von uns ausſchließlich im großen verkuuft und zwar nis

loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schutzmarke der Fiſcher mit dem Dorſch Scort C Bowne S m b
Frankfurt a M

Beſtandreile Feinſter Redizinal Lehertran 150,0 prima Glycertin 50,0 unterphos
ohorigjaurer Kalk 4,3 unterphosporigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche Emulſton mit
Zirt Mandel und GaultherraOel e 2 Tropfen

Während der weissen Woche ausnahms weise trotz der
enorm billigen Preise
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Weisse
Finmalige CGelegenheit weiße Waren aller Art zu außergewöhnlich billigen Preisen einzukaufen
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Seite 10 Donnerstag
Unioerſitätspolikinik Jalobsthal in Jena gibt jein Leiſtamt min Schluß
des Semeſters auf ein Nach oiger für ihn iſt noch nicht beſtimmt

Auflöſung der freien Studentenſchaft in Freiburg Die
in Freiburg i B erſt ſeit kurzem begründete freie Studentenſchait iſt auf

gelöſt worden
e Akademie für Sozial und Handelswiſſenſchaften zu

Frankfurt a M Die Atademie beabſichtigt in der en vom 13 bis
zum 23 Apri 1909 unter Führung von Dozenten der Technik Volks
wirtſchaftslehre und Wurtſchaftsgeographie eine Exturſtion nach Genug
Marſeille Lyon uſw zur Beſichttgung von Fabriken Hafen
und anderen Anlagen zu veranſtalten Das nähere Programm für
die Studienreiſe deren Teilnehmer am dritten Oſterſeiertag in Genug zu
ſammentreffen kann von der Quäſtur der Akademie bezogen ſowie beim
Porter entnommen werden An dieſer Studienreiſe können ſich auch
Herren beteiligen die erſt im Sommerſemeſter ihre Sindien an der Akademie
beginnen werden Anmeidungen und Anfragen ſind ſpäteſtens bis zum
15 März an der Quäſtur der Akademie zu richten

Darwin und Haeckel Jn der ganzen ziviliſierten Welt werden
in dieſen Tagen zwei bedeutungsvolle Gedenktage geſetert Der 100 Ge
burtsiag von Charles Darwin und der 75 Geburtstag Ernſt Haeckels
Aus dieſem Anlaß bringt die Umſchau Wochenſchrift für die Fort
ſchritte in Wiſſenſchaft und Technik Frankfurz a drei reiſchilluſtrierte
Feſtnummern Die berufenſten Autoren haben dazu beigeſteuert ſo Wilhelm
Bölſche über Darwins Perfjönlichken Geh Hoſrat Proj Dr Richard
Heriwig München 50 Jahre Darwinismus Dr L Reh Einſt Haeckel
zu ſeinem 75 Geburtstag Prof Dr Aug Forel Raſſenentartung und
Raſſenhebung u a m Die erwähnten UmſchauHefte welche auch einzeln
abgegeben werden zuſammen 1,20 Mk bieten eine ausgezeichnete
Orientierung über die Leiſtungen der beiden Geiſtesheroen

Volksausgaben Darwinſcher Schriften Wie Die geſchlecht
liche Zukunſt ſo ſind auch die beiden andern waup werde Charles Darwine
als Vollsausgaben im Verlage von Alfred Kröner in Leipzig zum Pretſe
von je 1 Mk erſchienen Nachdem man lange Zeit hindurch faſt aus
ſchneßlich Darwins Bedeutung für den Fortſchritt in der Weltanſchauung
betont und im einzelnen nachgewieſen hat beſtrebt man ſich neuerdinge
mehr und mehr ſeine Lehren für die praktiſche Soziologie frucht
bar zu machen Nicht ſo ſehr ſteht mehr die Frage nach der Stellung
des Menſchen in der Natur im Vordergrund des Intereſſes dieſe Frage
iſt prinzipiell im Sinne Darwins und Haeckels erledigt als das noch
wichugere Problem der Erhattung und Steigerung des Menſchen
geſchlechts Die theoretiſche und praktiſche Raſſen und Gejellſchaſts
Biologie iſt uns heute zu einer der wichtigſten Angelegen eiten nicht nur
der wiſſenſchaftlichen Forſchung ſondern auch der ſozialen Meditein und
der inneren Pontik geworden Die breite Grundlage zu dieſem für ung
wichtigſten Zweig der reinen und angewandten Bio ogie hat aber Darwin
gegeben zunächſt in ſeiner Entſtehung der Arten ſodann in ſeinem
Buch über das Varueren und endlich und beſonders in ſeiner Ab
ſtammung des Menjſchen Mögen dieſe Bücher auch in der vor
liegenden billigen Vortsauegabe dazu beitragen die Erkenntnis von der
Wichtigkeit der hier behandelten Probleme für die geſamte Welianſchauung
und Lebensführung immer mehr zu verbreiten und was meyr iſt
tätigen Anteil an der praktiſchen Durchführung ihrer Konſequenzen für das
Einzel und Gejyellſchaftsleben zu erwecken

Das Wetter Monatsſchriſt für Witterungskunde Jährlich
12 Heſie zum Preiſe von 6 Mt Verlag von Onuo Salle in Berlin
Elßholzſtr 15 Das Wetter muß für einen Jeden von uns ein großes
Jntereſſe wenn nicht ſogar eine praktiſche Bedeutung haben Eine Ge
legenhen für alle dieſe ſich ein Verſtehen der meteorologiſchen Erſcheinungen
anzueignen wird deshalb ſehr willkommen ſein Dieſe bietet ſich in obiger
jetzt bereits um 26 Jahrgange ſtehenden Monatsſchriſt die unter der
Leuung des Reg Rates Prof Dr Aßmann es ſich zur Aufgabe gemacht
hat durch allgemein verſtändlich geſchriebene Aufſätze ſowie längere und
kürzere Noitzen das große Publtum zu unlerrichten für das ſo ungemein
intereſſante Gebiet der Werterkunde weitere Anregung zu bieten und zu
eigenen Beobachtungen anzuleiten Das voruegende Januarheſt deſſelben
bringt einen höchſt lehrreichen und aus langjährigen Beobachtungen auf
See geſchöpften Artikel über Böen und Gewitter von Dr Mynus einen
weiteren über die größten Tagesmengen des Niederſchlages in Sachſen von
Lindemann dann die Fortſetzung eines Artikeis über die Föhnerſcheinungen
im Riejengebinge von Dr Jöſter Bei der Bedentung welche der öffent
liche Werterdienſt gewonnen hat iſt eine beſondere Rubrik Nachrichten
aus dem öffentlichen Weiterdienſt eingerichtet welche in dieſem Heſte einen
intereſſanten Beirag aus der Feder des bekannten Wetterdienſtlertere
Freybe der Wetterdienſt im Winter auſweiſt Als ſtändige Beilage er
ſcheint eine in Farben ausgeſührie Karte über die Niederſchiags
mengen in Zentraleuropa nebſt den VLuftdruck und Temperaturlinien
ſowie eine Karte über den Gang der Temperatur in den höheren Lufſt
ſchichten über Berlin

Literatur
Leipziger Jlluſtriertes Extrablatt Die neueſte Nummer iſt

eine Hochwaſſer Nummer Mit Schnelligkeit folgt das Leipziger
illuſtrierte Blatt den Ereigniſſen und hat bereits intereſſante Bilder von
dem Hochwaſſer der letzten Tage So ſehen wir die Piſtoriusſtraße in
Schieußig unter Waſſer mehrere Aufnahmen vom Hochwaſſer in Leipzig
ferner aus Eijenach Kiſſingen dem Harz Nürnberg und Breslau Aktuelle
Berichte über Theater und Konzerte ſowie über Leipziger Vergnügungen
ſchlietzen ſich an Die Jlluſtrierte Welten Rundſchau ſowie der belletriſtiſche
Teil des Blattes haben wieder ſehr feſſeinden Jnhalt Preis der Nummer
10 Pf monatlich bet zweimal wöchentlichem Erſcheinen 60 Pf

Hans Holger Ueber meinem Hauſe die Sonne Ein
Roman m Buchſchmuck von G Bachem Geyeſtet Mk in Seiden
leinen Mk 50 gebd Jm Xenien Verlag zu Leipzig Em Kenner
der Frauenſeele verſucht Holger in jeinem neuen Werke die Aufgabe
zu löſen das von ſchweren Feſſein unterdrückte Weib zu befreien und der
Peryönlichkeitswerdung entgegenzuführen Eine ſelten ſchöne Sprache ver
leiht dem Romane noch einen eigenartigen Reiz ſo daß er ſicher nicht ohne
Wurkung bleiben wird

Raoul Auernheimer Die Dame mit der Maske Verlag
von Egon Fleiſchel Co Berlin Preis 2 Mk Jn dieſem Buche
deſſen erſte Auflage vor ein paar Jahren in Wien erſchienen iſt und das
raſch bekannt geworden zeigt ſich der Wiener Autor ſeinen Lejern von
einer neuen Seite Als Künſtler des Dialogsée den er eben o ſouoerän
beherrſcht wie die erzählende Proſa Der Autor verzichtet gänzlich auf den
perſönlichen Bericht er läßt jeine Figuren felbſt reden was allerdings
nicht ausſchließt daß er ihnen manchmal jene gewiſſen bitterjüßen
Wahrheiten in den Mund legt die den Vortrag ſeiner Novellen ſo an
genehm unterbrechen und ihre Lektüre ſo anregend und genußreich machen
In ſeiner neuen Novellenſammiung Die man nicht heiratet die
gleichfalls im Verlage von Egon Fleiſchel C Co zum Preiſe von 2 Mt
ben erſchetnt handelt es ſich wie ſchon der Titel andeutet um Liebes
verhältniſſe die der geſellſchafthchen Sanktion entbehren die aber vielleicht
eben darum nur umſo amüjanter ſind Indeſſen täte man Auernheimer
unrecht wenn man ihn als bioßen Amüjeur nähme Unter der jaſt durch
weg lächelnden manchmal ſachenden Maske ſeiner erzählenden Kunſt ver
birgt ſich vielmehr ein durchaus ernſter und ernſt zu nehmender
Satiritker Er wählt das eronſche Problem zum Ausgzangepunkie ſeiner
Schilderungen aber er tut dies nur deshalb weil ſich aus dieſem Brenn
punkte die Geſellſchaft am beſten beleuchten und am ſicherſten verſtehen
ſäßt Er regiſtriert mit einem Behagen das nach den erſten Zeilen au
zen Leſer übergreift die kleinen Schwächen der Frauen und die gröskren
der Männer Jedoch iſt es ihm dabei keineswegs ums bioße Regtiſtrieren
zu tun ſondern um das Erkennen der charakteriſtiſchen Züge des geiell
chaſthchen Lebens Aus faſt jeder ſeiner Geſchichten ergibt ſich eine ſoziale
Folgerung die zu ziehen er allerdings dem verſtändnisvollen Leſer geſchmack
voll überläßt Jeder ſeiner Novellen liegt ein pychologiſches Problem
zugrunde das er mit vollendeter Künſtlerſchaft herauszuarbeiten weiß

Wafſerſtände Am 9 Februar Wetnßzentfels Unterpegel 3,90
Halle unterhalb 3,80 Trotha 6,08 Bernvurg 484 Calte
Untervegel 06 Obervege 3 25 Dresden 53 Magdeburg 3,62

a

in alen instatlations
geschäften erhäſtheh
AuergoasellsohaftKearlin O 17
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in Halle abzulieſern
Polizenergeant G in die Wohnung des Hödecke
auf dem Hofe die behauptete
verreiſt ſei
erkärte deshalb daß er in der Wohnung einmal nachſehen wolle

Theater und Muſik
Berichtigung Jn der Beſprechung des Klavierabends von

R von Koczalsti iſt zu leſen Zeile 46 daß wohl auch ein
Stärkerer denn Herr von Koczalski vor Ermüdung nicht hätte ſchützen
tönnen Zeie 50 Klangeffekt ſtatt Knalleffekt Zeile 58
tandhieln ſtan iernhieli

Die erſten Meuſchen Am 15 de Mts findet imNeuen Theater eine Aufführung von Dr Orto Borngräber e
Drama Die erſten Meniſchen ſtatt Das kürzlich in München
Nürnberg in Mühlhauſen und in Uim u w verbotene Stück hat in
Frantyurt a Baſel Bern Straßburg Mannheim Wiesbaden und
nach Freigabe auch in Stuttgart unbeſtrittenen Erfolg erzieit Borngräber
gilt als eine der intereſſanteſten Erſcheinungen unter den Jüngſten Schon
ſein Erſtlingswert Grordano Bruno wurde ſeinerzeit am Leipziger und
am Halleſchen Stadttheater mit allgemeiner Begeiſterung aufgenommen
und ſand die Proteknon von Haupimann und Haeckel der eine Einleitung
in das Wert ſchrieb Sem König Friedwahn weckte am Kgl Schauſpiel
hauſe in Dreèden ein ſo lebhaftes Pro und Contra wie es nur eigen
ariigen Werken beſchieden iſt Während Borngräber im Giordano Bruno
den ſeeliſchen Konflikt eines von der alten chriſtlichen Religion ſich be
fretenden Menſchen im Köntg Friedwahn einen abſoluten König dar
ſtellt der zum Demokraten wird zeigen Die erſten Menſchen das Er
wachen des Triebes zum Weibe und den Kampf zwiſchen der Sinnlichken
und den erſten Regungen der erwachenden Religion Die Buchausgabe
iſt bei Marquardi Co in Berlin erſchienen Preis Mk 1,50

Die Schaubühne Nummer 5 des fünften Jahrgangs der
Schaubuyne Wochen ſchrift für die geſamten Intereſſen des Tyeaters

herausgegeben von Siegſried Jacobohn hat folgenden Jnhalt Elektra in
Dresden Von Sperando Jbſenzyklus Von S J Der Bogen
des Philokiet Von Willi Handl Deol mare Die Duſe Von Julius
Bab Veirgnügungsetabliſſement Von Peter Altenberg Briele
einer Komödiant V Waidwunder Voge Von Alfred Capus Von
Franz Farga Londoner Theater Von Frank Freund u a Die

Schaubühne erſcheint wöchentlich im Umſang von 32 Seiten im Verlag
Erich Reiß Berlin Weſtend Kaiſerdamm 26

Sportnach richten
Rennſport

Freiherr Walter von Tiele Winkler iſt Sonnlag Nacht au
ſeiner Beſitzung Biucher in Mecklendurg nach längerem Leiden verſchieden
Er war ſeit langen Jahren ein treuer Anhänger der Vollblutzucht
und des Rennſports und uünterhielt in Blücher ein Geſtüt Das beſte
Crodukt ſeiner Zucht war der 1895 geborene Slusoyr v Aspirant a d Sly
der nach einer vorzüghchen Rennkarriere in Biücher als Deckhengſt auf
geſtellt wurde und eme Reihe guter Pferde wie Sliker Swintroda Sir
William Brunshaupten Libanon und Swirtigal heſerte Von größeren
deutſchen Rennen konnte Frhr v Tiele W nckier mit Slusohr zweimal den
Großen Hana Preis den Großen Preis von Baden Fürſt Hohenlohe
Oehringen Rennen Friedrich Franz Rennen ſowie das Henckel Rennen
Miſſourt Großen Preis von Leipzig Sliker und Arriero und den Preis
des Winterſavoriten Slyvnitza gewinnen

Radiport
Ein nenes franzöſiſches Wintervelodrom wird in der Nähe

der grotzen Pariſer Renndahnen demnachn errichtet werden da das alte
Wntervelodrom in der Maſchinengalerte mit dieſer jetzt abgebrochen werden
oll Die Maſchmengalerie deren Herſtellung 12 Millionen gekoſtet hat
m für 652000 Frank auf Abbruch verkauft worden und muß innerhalb
Jahresfriſt niedergelegt werden Das neue Wintervelodrom wird eine
Hahnlänge von 333 m erhalten und ſo zeing fertiggeſtellt werden daß der
Rennbahnbetrieb teine Unterbrechung erleidet

Fußballſport
Halle

Am Sonntag den 14 Februar weilt die Leipziger Britannia 1
in Halle wo ſie dem H FeK von 1896 1 auf dem Sportpark gegen
übertritt Britannmia ſteht gegenwärtig in Leipzig über Wacker J und
Sportfreunde I an erſter Stelle und iſt durch ihre vorzüglichen Reſultate
im letzten Jahre beſtens bekannt Beide Vereine treten mit ihren ſtärtſten
Mannſchaſten an

Hohenzoltern II ſchlägt 96 II mit 10 4 Mit dieſem Reſultate
ſiegte Hohenzollern über die in der II Kl führende 96 er Mannſchaſt

Luftlſchiffabrt
Der Luftſchiffahrtſport in Deutſchland hat in den letzten

Jahren ſpeziell im Vorjahre einen enormen Aufſchwung genommen
Wie aus dem ſoeben erſchienenen Jahrbuch des Deutſchen Luſnchiffer
verbandes für 1909 hervorgeht gehören zurzeit dem Vervande 25 Ver
eine mit 10235 Mitgliedern und 53 Ballons an mit denen im
Ganzen 814 Aufſtiege ausgeführt wurden Die Qualifikation als
Ballonſührer beſtanden 422 Mitglieder darunter fünf Damenmugtiieder
Jntereſſant iſt daß im Jahre 1902 erſt fünj Vereine mit ſieben Ballons
beſtanden und daß die Zahl der Vereine mm den folgenden Jahren auf
6 7 9 und 15 im Jahre 1907 und die Zahl der BVallons auf 10 12
17 und 26 ſtieg ſo daß ſich gerade im letzten Jayr ein beſonders ſtarker
Aufſchwung bemerkbar machte

Eine Ballonufahrt von Monaco nach Korſika beabſichtigt der
ranzöſiſche Luſtſchiffer Jacques Faure ein Bruder des kürzlich bei einer
Ballonfahrt rödlich verunglückien Enenne Faure zu unternehmen Er han
rür die 180 km lange Fahrt einen Lenkballon von 1000 ebm Jnhait
konſtrutert der von einem 24 PS Motor genieben wud Zwecks Er
probung der Luitſtrömungen an der Rwiera unternimmt Faure zurzeit
Aufſtiege im Freiballon von Monaco aus

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 9 Februar
Schwindelmeier Der aus Dedeleben ſtammende 28 jährige Kauf

mann Eml Knacknedt hat ſeit dem Jahre 1907 eine ganze Reihe
Schwindeiteien verübt bis er im September v J hinter Schloß und Riegel
geſetzt wurde Er iſt dann wegen dieſer Taten in Eisleben Halberſtadi
Halle und Magdeburg zu einer Geſamtſtrafe von zwei Jahren ſieben
Monaten Gefängnis verurteilt worden und einer weiteren Beſtrafung ſieht er
in Berlin enigegen Heute ſtand er vor der hieſigen Stratkammer wen
er im Juli und Auguſt v J in Trebitz und Alsleben geſchwindeit hat
Er be uchte in Trebitz den Landwirt Sch den er von der Schule her
lennt und og ihm vor daß er Buchhalter bei einem bekannten Viehhändler
ei der auf dem Bahnhof Cönnern einen Transport Vieh zum Ausladen
vereit ſtehen habe Knackſtedt bat dann den Landwirt um ein Darlehn
von 19 60 Mt weil ihm angeblich die Barmittel ausgegangen waren Er
erhtelt auch 20 Mk und gab dem Sch als Sicherheit einen gefälſchten Wechſei
Wenige Tage ſpäter ſuchte er die Schwiegermutter des Sch in Alsteben
auf der er erzählte ihr Schwiegerſohn habe Vieh gekauft das bereits auf
dem Bahnhof ſei Um das Vieh gleich ausladen zu können bedürfe er
17,10 Mk Er erhielt das Geld Am anderen Tage erichien er nun noch
einmal bei der Frau und ſagte der Schwiegerſohn ſei nicht gekommen
wodurch weitere Untoſten von 21 Mk entſtanden ſeien Auch dieſes Geld
wurde ihm übergeben Die Straftammer verurteilte den Schwindler zu
weiteren 7 Monaten Gerängnis

Ein gefährlicher Patron Der mehrfach vorbeſtrafte Handels
mann W eloelm Höoecke aus Looeſün war im Sommer v J zu neun
Monaten Gefängnis verurteilt worden weil er eines Nachts den Feldzüter
der ihn veim Felddiebſtahl ertappte mit einem Hirſchfänger geſchlagen hatte
Da Hödecke die Straſe nicht antrat wurde die Polizewerwaltung in

verborgen

nahm Abſchied von Fran und Kindern und ging mit hinaus

und ſtach damit nach dem Sergeanten
er nicht geiroffen wurde und griff dann nach ſeinem Seitengewehr Jn
dieſem Augenblicke hatte der Aufgeregte ſchon ein Beil erſaßt mit dem er
auf den Polizeiſergeanten eindrang und nach ihm ſchlug
letzte er ihn dabei nur leicht am Ohr und an der Wange doch hätte er

Nr 35
Am 26 Dezember v J begab ſich deshalb der

Er traf deſſen Frau
daß ihr Mann im Jntereſſe ſeiner Tochter

Den Beamte bezweiſelte die Richtigkeit d eſer Angabe ar
la

ſächſich war Hödſcke auch zu Hauſe und hielt ſich in einem Kleiderſchrank

11 Februar

Der Beamie ſand ihn darin und forderte ihn auf mitzukonmen
Anſangs zeigte H auch Neigung der Aunorderung zu entſprechen s

Als der
Beamte der H als gewaltiätigen Menſchen kannte dieſem an die rechte
vand einen Knebel legen wollte erhielt er von ihm einen Schlag ins
Heſicht daß er zurücktaumeite H lief dann in ſein Zimmer zurück Der
Beamte folgte ihm Da ergriff H ein Meſſer das auf dem Tuſche lag

Dieſer bog ſich jedoch zurück ſodaß

Zum Glück ver

ihm auch den Kopf ſpalten können Als Hödecke dann eins ſeiner 3 Ge
wehre von der Wand riß und auf den Beamten mit den Worten
ich ſchieße Dich über den Haufen anlegte zog ſich der Bedrohte ſchnell
zurück Hödecke drückte auch ab doch hatte der Wüterich in der Aufregung
ein ungeladenes Gewehr ergriffen denn ein Scduß ging nicht los Heute
ſtand H deshalb vor der Strafkammer Der Gerichishof verurteilte thu
zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis

Schöffengericht
Halle 9 Februar

Noheit Der wegen Roheitsvergehen bereits recht empfindlich vor
beſtratte Arbeiter Max Fichtner in Beeſen betrank ſich am 20 Dezember
in einem dortigen Lokale und beläſtigte dann Gäſte die an verſchiedenen
Tichen ſaßen Den Schuhmacher Sch ſchlug er mit einem Bierſeidel in
das Geiicht als dieſer ſich die Störung verbat Andere Gäſte drangen
nun auf den rohen Burſchen ein wurden aber niedergeworfen und im
nächſten Moment waren 2 Hängelampen mit einem Stuhl herunter
geſchlagen ſo daß es im Gaſtzimmer dunkel war Fichtner ergriff dann
Bierſeidel wart damit und zertrümmerte dadurch verſchiedene Flaſchen
Auch eine große Spiegehſcheibe wurde von ihm entzwei gemacht Es war
auch Anklage gegen den Schloſſer Bruno Conrad erhoben weil dieſer ſich
an den Gewaittätigkeiten beteiligt und die Lampen zer ſchlagen haben ſoll
Dieſer hatte mit Fichtner gekneipt war auch bei der Schlägerei in dem
Knäuel geweſen haite ſich dann aber gedrückt Während nun dieſer An
getlagte behaupteie er habe den Stuhl zum Schlagen hochgehoben und
damit wahrſcheinlich die Lampen zerſtört bekundeten 2 Zeugen Fichtner
habe die Zerſtörung angerichtet Das Gericht hielt dieſen Punkt deshalb
micht für genügend aufgetiärt Conrad wurde freigeſprochen Fichtner aber

zu 1 Monat Gefängnis verurteilt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Gr Brunnenſtraßze 3 a

Aufgeboten 9 Februar Der Kaufmann Walter Leitert und Jo
hanna Ulrich Geiſtſtraße 24 und Leipzig

Gedoren 9 Februar Dem Poitboten Paul Lange eine T Elsbeth
Gr Brunnenſtr 53 Dem Schloſſer Karl Spteß eine T Frieda Fähr
ſtraße 118 Dem Klempner Otto Kohlhardt ein Kurt Reilſtr 1

Genorben 9 Februar Des Arbeiter Hermann Kuhne T Martho
1 Monat Reilſtr 62 Des invaltden Arbeiter Gottlteb Krönert Ehefrau
Auguſte geb Schulze aus Roſenfeld 6 Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 9 Februar Der Steindrucker Eduard Markert und

Elſa Diener Gr Klausſtr 16 Der Schloſſer Oskar Gaumttz und Mari
Beyer Magdeburger ſtr 38 und Geuſa

Geboren 9 Februar Dem Handelsmann Ferdinand Eiſner eine T
Gertrud Lindenſtr 71 Dem Arbeiter Wilhelm Kraft ein S Albert
Glauchaerſtr 46 Dem Arbeiter Johann Talar ein S Theodor Klintk

Dem Zimmermann Otto Ackermann eine T Margarete Klintk Dew
Keſſelſchmied Franz Huske eine T Charlotte Huttennr 6 Dem Schmied
Joſeph Derda eine T Emma Beeſenerſtr 11 Dem Koch Kurt Schaal
ein S Helmut Sternſtr 7 Dem Keſſelſchmied Otto Schroeder eine T
Erna Torſtr 48Geitorden 9 Februar Der Privatmann Konſtantin Apel 79 J
Lilienſtr 14 Des Milchhändler Otto Hierl Ehefrau Hulda geb Dieſing
4 Meckelſtr 5 Die Witwe Marie Wittenberg ged Mühlpforte 77 J
Luckengaſſe 3 Die Witwe Bertha Stühler geb Klüge 80 Kl Ulrich
ſtraße 8 Des Maſchinenſchloſſer Karl Schimpf T Erna 3 Turmſtr 3

Der Schüler Walter Schulze 15 Frangeplagtz 1

Auswärtige Anfgebote
Der Tiſchler Hermann Zwanzig und Selma Arnold Beerendorf und

d S Der Drogtſt Karl Schneider und Emma Vöttger Zeth und
Büſchdorf
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Marfktpreiſe
der Woche vom 31 Jannar bis 6 Februar 1909

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Vertaufs oöchſter Niedrigſter Durchſchn

Gegenſtand Preis
gut 00 gigr 20 80 2087 20 56Weizen mittel 20 10 20 03 20 22gering 20 o 1960 19 8gut 16 77 16 50 16 64Roggen z mittel 16 47 16 18 16 630gering 16 25 15 90 16 6068gut 20 85 20 20 20 53Gerſie mittel a 19 50 18 75 19 13gering 18 75 17 75 18 25gut 17 68 17 20 17 42Hafer mittel 17 03 16 63 16 83gering 16 60 16 20 1640Erbſen handverleſene 27 25 25 25 26 25iktoria 24 77 22 67 23 72Speiſebohnen 27 25 25 50 26 38Linſen 39 50 24 3176Eßkartoffeln e x 8 6 un 7 wenRichtſtroh 5 vo 5 5 225Krummſtroh Fuhrenpreis 3 150 3 31 25

Hen 7 50 61b0 7Rindfleiſch im Großhandel 117 95 106von der Keule 1 Klgr 1 94 1178 1 86vom Bug 1 76 1162 11 69oom Banche 1 48 140 1 44Schweinefleiſch v d Keule 2 12 11841 1 98
vom Bug 1s2 11720 11 82Kopf u Fern 1 o 0871 0 695Kalbfleiſch von der Keule 2 12 1192 21 02vom Bugh 1 92 1174 1 83Hammelfleiſch K d Keule 184 11661 1 75
J vom Bug 1 74 58 1 66Geräucherter Speck 1 82 1180 1 81Eßbutter 7 J e 3 2 80 2 90Eier 1 Schock 6 80 560 6 20

Löberün erjucht den Verurteilten feſtzunehmen und in das Straſgefängnie Halle a den 9 Februar 1909
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Das Tau und Regenwetter das dieſen bisher ſo ſchönen Winter ſrüh
zeitig unterbrochen hat hat in vielen Gegenden Deutſchlands ſchwere Hoch
waſſerſchäden verurſacht beſonders im Rhein und Weſergebiet dann aber
auch in Thüringen Sachien und anderen Landſchaften Beſonders ſchwer
iſt auch das Eichsfeld beiroffen worden Heiligenſtadt wiund von der an
geſchwollenen Geislede durchſtrömt die ſich die Hauptſtraße des Ortes
zum Flußbett gewählt hat Aehnliches Unheil richtet die Bode in Treſe
burg an Auch die Wupper wälzt ungeheuere Waſſermaſſen die jedes
Hindernis vernichten und alle Dämme ſprengen Narürlich ſuchen die An
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vohner der Flüſſe zu reten was zu reuten iſt und die Behörden unter
ſtützen ſie dabet An vielen Orten führen die Truppen einen ſchweren
Kampf gegen das Waſſer und ſeinen ſchlimmeren Verbündeten das Treib
eis Es iſt bisher jaſt überall gelungen die bedrohten Menſchenleben zu
retten doch der materielle Schaden iſt ſehr beträchtlich Nürnberg ſieht in
dieſen Tagen aus wie ein altdeutſches Venedig in den Straßen bedeckt die
Flut beinahe die Linaßäulen und Laternen Es wäre ſchade wenn dieſe
Kataſtrophe die herrlichen Denkmale alter Baukunſt die tn Nürnbergs
Straßen ſtehen beſchädigte

r uVP7Kleine Chronik
Berlin 9 Februar Der Revolver Es iſt vielfach ganz

unbegrenlich gefunden wie in Oranienburg bei Berlin der dortige
Rejerendar von Jgel den Steinſepmeiſter Marſchner aus Anlaß eines
anz unbedeutenden Streites mit einem Revolverſchuß zu Boden ſtrecken
onnte Jetzt bringt die Tägl Rodſch eine Darſtellung nach welcher
beide Teile die wünſchenswerte Ruhe verloren haben ſollen Vier
Reſerendare etwas angezett wollten mit dem Marſchnerſchen Schlitten
nach Haus jahren konnten ſich mit dem Beſitzer aber nicht über den Preie
einigen zwei von ihnen gingen zu Fuß nach Haus die Rejerendare
von Jgel und M bheben zurück und hörten wie Marſchner ſeinem
Kutſcher zuriej er ſolle den Keris eins über den Schädel hauen von Jgel
iſt ein kleiner und ſchwächlicher Menſch er trat an Marſchner heran und fragte
wen der Kutſcher ſchlagen ſolle und nun war mit einem Male eme
Rauferei im Gange von Jgel erhob ſeinen Stock den ihm Marſchner
aus der Hand ſchiug während er zugleich ſeinen Gegner zu Voden drückte

ſt n Malz Extract de kannt
als vorzägliches Nahr undo Kraftigungsmittel

Malz SuppenExtract
für magendarm kranke Kinder

J Malz Leberthran
59 für zarte scrophulöse Kinder

3 7

S milehzuek
S Iic zuc eernährung Reolnusto Markoe

e Mähr Maſtoss
r lösliche Nahrung far schlecht

entwickelte Kinder

in e eKrippen Malz ExtractHusten
Milchküchen Bonbons
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Jn dem Moment als Marſchner der über ſeinen Widerſacher gebeugt
dageſtanden hatte ſich von neuem aufrichtete ſtel der Schuß Der
Reſerendar will denſelben über die Schulter ſeines Angreifers fort haben
ſeuern wollen um Marſchner abzuſchrecken der aber gerade ſich aufrichtete
und ſo die Ladung erhielt von Jgel hat die Gewohnheit den Revolver
bei ſich zu führen angenommen ſeit er einmal im Rheinland von Be
irunkenen überfallen iſt Dieſe Darſtellung läßt den Fall milder er
ſcheinen Volle Aufklärung kann erſt die Gerichtsverhandlung bringen

Plauen i 9 Februar Das Urteil im Monſtreprozeß
gegen Spitzendiebe Jn dem Maſſendiebſtahls und Hehlereiprozeß
gegen 15 Fabrikarbeiter und deren Frauen und gegen den Stickmaſchinen
beſitzer Luderer durch deren Diebſtähle und ſonſtige betrügeriſche Mani
pulationen hieſige Tertilinduſtrielle ſeit Jahren ſchwer geſchädigt
worden ſind wurde nach mehrtägiger Verhandlung das Urteil gefällt
Das Haupt der Diebesbande der erſt 25jährige Handarbeiter Paul Weller
der trotz ſeiner Jugend ſchon oft ſchwer mit Gefängnis und Zuchthaus
vorbeſtraft iſt wurde zu ſechs Jah en Zuchthaus und acht Jahren Ehr
verluſt der Markthelfer Flehmig wegen gewerbsmäßiger Hehlerei zu einem
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Jahre acht Monaten Zuchtihaus und fünf Jahren Edrverluſt der Stick
maſchinenbeſitzer Luderer wegen einfacher Hehlerei zu einem Monat Ge
fängnis verurteilt doch gilt die Strafe durch die Unterſuchungshaft für
verbüßt Die anderen Mitglieder der Diebesbande erhielten Gefängnis
ſtrafen von drei Jahr ſechs Monaten bis zu einem Jahr drei Monaten
Die mitangeklagten Frauen wurden zu verhältnismäßig gelinden Strafen
von einem Tage bis zu drei Wochen Gefängnis verurteilt Sechs An
geklagte wurden freigeſprochen

Schweidnitz 9 Februar Die Frau Penſionatsinhaberin
Jn das ſchöne Srädichen Zobten das idylliſch am Fuße des gleich
namigen Berges liegt kam vor etwa einem Jahre eine vornehme
HOame in den beſten Jahren die ſich in dem erſten Hotel ein
quartierte Zobten iſt nicht grade Weltſtadt und die diſtinguierte Fremde
erregte allenthalben wohin ſie kam berechtigtes Aufſehen Die Zobtener
hatten offenbar mit der Dame eine gute Acquiſition gemacht denn ſie ließ
erkennen daß ſie die Abſicht habe in der ſchön gelegenen Gegend ein
umfangreiches Damenpenſionat anzulegen und ſo etwas bringt be
kanntlich Geld unter die Leute Der Entſchluß verdichtete ſich zur Tat
indem mit der Anlage eines Kindergartens begonnen wurde der ſpäter
ausgebaut werden ſollte Auch die Vorbereitungen für das Penſionat
ſchritien rüſtig vorwärts Große Jnſerate in den ſchleſiſchen Blättern
machten die intereſſierten Kreiſe auf das neue Jnſtitut aufmerkſam Freilich
verſchlangen alle dieſe Vorbereitungen viel Geld und da die Dame ihr
Vermögen in guten Wertpapieren angelegt hatte die ſie nur mit eventl
Verluſt hätte verkaufen können andererſeits auch ihr Bankkonto erſchöpft
war war es natürlich daß ſie wenn auch nur vorübergehend in Geld
verlegenheit geriet Aber die Zobtener halfen aus Vom Hotelpiccolo
bis zu den beſten Kreiſen ſtand der Dame die ſoviel Geld in die Stadt
bringen ſollte das Portemonnaie offen Das ging ſo eine Zeit bis

is die Geſchichte ſo endete wie alle dieſe Geſchichten zu enden pflegen
Die feine Dame war eine Schwindlerin und von den vielen Ge
prellten hat niemand einen Pfennig wiedererhalten Wegen eines Teils
ihrer Betrügereien hatte ſie ſich vor der Strafkammer des hieſigen Land
gerichts zu verantworten Das Gericht nahm 17 Betrugsfälle als er
wieſen an und verurteilte die Schwindlerin eine Frau Binner aus Ober
ſchleſien zu zwei Jahren Gefängnis und zwei Jahren Ehrverluſt

Görlitz 9 Februar Die Bezeichnung Eulenburg eine
Beleidigung Daß die Gerichte es als eine Beleidigung berrachten
wenn man jemand mit der Perſon des angeklagten Fürſten Eulenburg
wenn auch nur durch Anwendung des Namens Eulenburg in einem
gewiſſen Sinne in Verbindung bringt iſt ſchon einige Male vorgekommen
Es handelte ſich dabei um Fälle in denen dem Betreffenden der Vorwurf
perverſen Geſchiechrslebens gemacht werden ſollte Jn einem Fall der
jetzw vor der Strafkammer ves hieſigen Landgerichts zur Verhandlung kam
wollte der Beklagte den Kläger mit dem Hinweis auf den Namen Eulen
burg des Meinerdes verdächtigen Der Kaufmann Meißner lebt mit
dem Maſchinenmeiſter Knobloch ſeit langem in Feindſchaft weil letzterer
in einem Prozeß gegen Meißner als Belaſtungszeuge aufgeneten war
Bei Meißner hat ſich nun die Ueberzeugung herausgebildet daß Knobloch
in jenem Verfahren einen Meinend geleiſtet habe und er benutzte jede Ge
legenheit um dieſer Ueberzeugung auch in Eingaben an die Gerichte Aus
druck zu geben Als er eines Tages Mitgliedern der Familie Knobloch
vegegnete rief er Da kommt die Familie Eulenburg Der Angeklagte
iſt deswegen vom Schöffengericht zu 750 Mark Geldſtrafe verurteilt
worden hatte aber Berufung eingelegt Die Strafkammer beſtätiate das
erſtinſtanz liche Urteil und erklärte der Hinweis auf den Fürſten Eulenburg
involviere den Vorwurf des Meineides und bedeute ſomit eine Beleidigung

Gleiwitz 10 Februar Dreimai zum Tode verurtettt
Das Schwurgericht verurteilte geſtern einen Grubenarbeiter der am
25 Juni v Js ſeine Frau mit der er in Scheidung lebte ſeine Schwieger
mutier und deren Schweſter erſchoſſen hatte dreimal zum Tode

Fürſtenwalde 9 Februar Blutiges Liehesdrama Jn
Fürſtenwaide hat am Montag abend der neunzehnjährige Schloſſer Paul
Kojan aus Wallwitz bei Stemberg ſeiner früheren Braut der 20fährigen
Arbeiterin Emilte Wenzel aufgelauert und mun einem Revolver auf ſie
ge ſchoſſen Dann rötete er ſich jelbſt Das Mädchen liegt ſchwer vertetzt
im Krankenhauſe

Hannover 10 Februar Verhaftung des Brudermörders
Hofmann Der geiſteskrante Charlonenburger Brudermörder Bildhauer
Hermann Hofmann iſt geſtern hier verhaftet worden

Friedberg Heſſen 9 Februar Todesſturz eines Offiziers
Zwiſchen den Siationen Friedberg und Niederwöllſtadt Heſſen wurde die
Leiche des Oberleutnants Hermann Müller vom 60 Jnjanterie
Regiment in Weißenburg gefunden Wie die Nachyorſchungen ergaben
hatte Müller von Berlin aus den Zug zur Fahrt nach Frankfurt a M
benutzt Es ſcheint daß der Offizier aus dem Zuge geſtürzt mit den
Füßen am Trittbrett hängen geblieben und eine Snecke weit mügeſchlerft
worden iſt Der Verunglückte der aus Schleſien ſtammt war verhenatet

Köln 10 Februar Reiches Legat Die Stadt Köm iſt mit
einem reichen Legat bedacht worden Der verſtorbene Rentier Coblenz
gat ſein geſamtes Vermögen im Betrage von 2 Millionen Mark der
Stadt vermacht Das Geld joll zur Errichtung eines Jnvalidenhemms
verwendet werden

München 9 Februar Tödlich verunglückt Aus Nymphen
burg wird gemeldet Eine Automobildroſchke welche einem anderen Auto
mobil vorſahren wollte ſtreijte letzteres mit einer ſolchen Wucht daß es

uf das Trortorr geworfen und vollſtändig zertrümmert wurde Dabei
wurde der achtjährige Sohn des Kunſtmalers Kratzer getötet

Wien 10 Februar Hofball Nach zwet jähriger Pauſe fand
geſtern in der Hofburg em Hofball ſtatt in Anweſenheit des Katſers der
in Wien anweſenden Mitglieder des Kaiſerlichen Hauſes und des diplo
matiſchen Corps

Laibach 10 Februar Doppelſelbſtmord zweier Unter
offiziere Hier hat ſich geſtern em erſchütterndes Drama abgeſpieit Jn
der hieſigen Artilleriekaſerne erſchoſſen ſich ein Zugführer und ein
Korporal die ſich Unregelmäß gtenen in der Verwaitung der Regiments
taſſe hatten zuſchuiden kommen laſſen gegenſeitig

Littan Mäbren 8 Februar Sechs Perſonen in der March
ertrunten Der Bauersſohn Eicher fuhr auf ſeinem Wagen fünf
Mädchen von Littau Mähren nach Sobatſch auf der längs der durch den
Eisgang vochoan geſchwollenen March führenden Landſtraße Der un
gewodnte Anblick und das Getöſe der Eisſchollen machte die Pferde ſchen
und dieſe raſtey mun dem Wagen in die hochgehenden Fluten in denen
alle ſechs Jnjaſſen mit dem Geſährte untergingen Zahlreiche Menſchen
waren Zeugen des ſchreckhchen Vorfalles ohne helfen zu können

Newyork 9 Februar An Bord irrſinntg geworden Während
der Ueberjahrt von Bremen nach Newyort iſt an Bord ein Paſjagier
namens Leite plötzlich irrſinnig geworden Minen im Geſpräch mit
Profeſſor Strong einem Amerikaner fing er an zu toben und bdiß dem
Proreſſor in die Naſe Leite wurde nach einem heftigen Kampf mit anderen
Paſſag eren die dann von Matroſen unterſtützt wurden überwäſttgt
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Seite 12 Donnerstag
Amtliche Bekanntmachungen

Staatlich Städtiſche Handels und
Gewerbeſchule für Mädchen

Wahlfreie Kurſe für weibliche Angeſtellte im kaufmänniſchen Betriebe
vom 15 April 1909 ab Montags Mittwochs Donnerstags und Freitags
abends von 8 Uhr

Unterrichtsfächer 1 Deutſch 2 Rechnen 3 einfache Buchführung
4 fremde Sprachen 5 Stenographie 6 Maſchinen
ſchreiben

Das Schulgeld beträgt für Jahr für 1 Fach 5 22 Fächer od mehrere

Maſchinenſchreiben
inkluſive Schreib
maſchinengebühr 8

Maſchinenſchreiben
u Stenographie 10

Maſchinenſchreiben
Stenographie
Deutſch u Rechnen 10

Maſchinenſchreiben
Stenographie

Buchführung 10
Maſchinenſchreiben

Stenographie
fremde Sprachen 10

Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum
15 März an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
15 März d Js von der Schulvorſteherin Frau Gehrts Wildhagen
an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags in der Schule entgegen
genommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in den
eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a im Januar 1909
Der Schulvorſtand der

Staatlich Städtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Bekanntmachung
Die Lieferung von ca 800 Zentner Streuſtroh ſoll für die Zeit vom

1 4 1909 bis 31 3 1910 vergeben werden
Angebote ſind unter Beifügung von Proben bis Montag den

1 März er vorm 10 Uhr im Bureau der ſtädtiſchen Straßenreinigung
Kloſterſtr 5 abzugeben woſelbſt auch die Lieferungsbedingungen zur
Einſicht ausliegen

Halle a den 8 Februar 1909 Der Magiflrat
Bekanntmachung

Die Gewerbetreibenden in den Bezirken der Polizei Reviere VIII
einſchließlich der Wache und der Polizei Wache IX werden hiermit

venachrichtigt daß in der Zeit vom 16 Auguſt 1909 ab bis ca Mitte
November 1909 hier eine techniſche Reviſion der Maße und Gewichte
unter Zuziehung eines Eichmeiſters des hieſigen Eichamtes ſtattfinden wird

Da die bei dieſer Reviſion unvorſchriftsmäßig befundenen Maße
Wagen und Gewichte nach S 369 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht nur
der Einziehung unterliegen ſondern auch deren Eigentümer mit Geld
ſtrafe bis zu 100 Mark oder mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen
ſind wird empfohlen die Maße c eichamtlich prüfen zu laſſen und
wird hierzu für die Gewerbetreibenden

im Bezirke des V PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 März 1909
30 April 1909
29 Mai 1909

I 380 Juni 1809
vom 1 Juli bis 14 Aug 1909

u

2 7 I VI 3 7VII 7 7 a e 1 JVII
der Poliz Wach IXu X

vorgeſchlagen
Halle a den 21 Oktober 1908 Die PolizeiVerwaltung

Brkannkmachung
Die Lieferung von Besoen und das Besetzen der Kehr

maschinenwalzen mit Pinssava ſoll für die Zeit vom
1 April 1909 bis 31 März 1910 vergeben werden

Gebraucht werden ca 3000 Stück große Piaſſavabeſen ca 400 Stck
kleine Piaſſavabeſen ca 350 Stück PiaſſavaHandbeſen ca 100 Stück
Cocusbeſen und ca 180 Satz Maſchinenwalzen

Angebote ſind unter Beifügung von Muſtern und Piaſſavaproben
bis Montag den 1 März 1909 vorm 10 Uhr im Bureau der
ſtädtiſchen Straßenreinigung Kloſterſtraße 5 abzugeben woſelbſt auch die
Lieferungsbedingungen zur Einſicht ausliegen

Halle a den 8 Februar 1909 Der Magiſtrat
Berkanntmachung

Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß uns im
Monat Januar d J die nachverzeichneten Gaben überwieſen worden ſind
1 durch Herrn Schiedsmann Fleiſcher Sühnegeld i S Sch H 40

3 Staudtimeiſter E 18 e Elſäſſer J R4 Schmeißer J M 255 B Julius Hande smann Sühnegeld 56 Herr Kaufmann Paul Buricke Heene Geſchenk 10
7 Frau Rentiere Luiſe Blau geb Scharnke Geſchenk 200

Summa 284
Halle a den 6 Februar 1909 Die Armen Direktion

Iventar Auktion
Bellehben Bahuftation
Jnfolge Aufgabe der Wirtſchaft verkauft der Unterzeichnete am

Dienstag den 23 Februar 1909
von vormittags 10 Ahr an

freiwillig öffentlich und meiſtbietend in ſeinen Gute ſämtliches
lebende und tote Inventar

Es kommen zum Verkauf
3 Irbeitspferde in beſtem Alter 1 ſchwerer Belgier und 2 Dänen
18 5tück Rindvirh darunter 10 Milchkühe teils friſchmilchend teils
tragend und 8 Stück Jungvieh meiſt ſchlachtbar 2 Wagen 1 Mäh
1 Drill 1 Hack 1 Schleppmaſchine 1 Kleemäher ganz neu
1 Cambridge Wahe ganz neu 1 eiſerne Glieder 1 Ringel
walze 2 Dreiſchare 1 Sack ſcher und 1 Wanzleber Pflug
2 Paar Eggen 1 Zentrifuge 1 neue Plane ca 100 qm und
verſchiedene andere Geräte Sämtliches Inventar iſt in
gutem Zuſtande

Verkaufs Bedingungen werden vor dem Termine bekannt gegeben

Karl Kahle Gutsbeſitzer

allerbeſte Qualität
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leichtere Anfälle deren längeres Ausbl
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IIXxXCM
Kaiſer Sirnp allerfeinſter

Pflaumen Mus beſtes Thüring
Marmelade ff gemiſchte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Warnung vor Gfcht ung Rheumatismus

Wenn Sie schon an Gicht und Rheumatismus litten oder noch leiden dann warnen wir Sie
lichen Krankheiten von der leichten Seite zu nehmen Zuerst sind es nur

eiben den Glauben an eine Heilung aufkommen lässt Aber
s sio ine ununterbrochene Kette von un

einem solchen furchtbaren Schicksal zu verkallen
welche die Wissenschaft hat gegen Ihre drohbenden Feinde Gioht und Rh
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en oft jahrelang an sein Schmerzens

er 35
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Wir möchten Ihnen helfen in diesem Kampfe und bieten Ihnen s
Limosan Tabletten Aethylenimin D R P 1
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Glykokollparaphenetidin bas 4,5 Lithioncarbonat 0,1
deren ausgezeichnete Wirkung selbst in vielen alten

beeidete Zeugenaussagen beweisen
golbst sollen urteillen

Senden Sie nur eine Postkarte mit deutlicher Angabe Ihres Namens und der
Adresse an das Chemischoe Laboratorium Limbach Nr 53 A Sachsen wir lassen Ihnen
dann sofort ein die Gicht und den Rheumatismus austührlich be
eine Probe ganz umsonst und postkrei du
aufschieben sondern heute noch
langes Sohreiben auch kein Geld
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schätftsstelle zu

Halle a Hermannstrasse

daErhielt den letzten Transport

hochfeinste Hafermwastgänse

in Gewicht bis 12 Pfund ſchwer
ausgeschlacht ganze u halbe
Gaänse frisches Gänsetleisen m
Brust Gänseschmeer Klein u

Lebdern

III
bis 5 Pfd ſchwer nur nach Gewicht

ietto Suppenhühner
junge Poularden

allergrößte Auswahl
prima grosze Buschdaven

auch voulſt bratfert offer allerbilligſt

Gugt Priedrich

Pterdemöhren
geſunde Ware Freitag einireffend

offeriere preiswert
vesot Pa Spelsehartoffen

in verſchiedenen Qualitäten

Seminar für Kindergärtnerinnen
und Erzieherinnen

Direkt Pastor em R
Ausbildung u 1 Jahr Beginn des Kursus im April

Sprachunterricht Latein Französisch
Prosp frei

Jäkhoihche Reptepvervicheraungo Anotalt zu Dresden

Versicherung von sofort beginnenden und auftgeschobenen Renten

Besonders vorteilhaft für Kinder und jüngere Leute
Kleine Einlagen gewähren für spätere Lebensjahre hohe Roenten

e Sicherste und beste Altersversorgung
Einlagen für das neue Sammeljahr nimmt entgegen die Ge

Carl Hoffmann

Mayor Schulinspektor a D

w

Prima Sardellen Pfd 20
feinſte ger Aale akrelen
bücklinge Lachsheringe Schell
ſiſch und Sprotten feinſte Oel
ſardinen Aalbricken Aal und
Hering in Gelee ſowie alle
Marinaden Marke Anker in
ſirammer Packung ſtets friſch Für
Wiederverkäufer billigſte Preiſe

Friedrieh Hoeker
Markt 1 Rathaus

Ziehung am 22 Febr u folg Tage
Heilstätten

Geld Lotterie
Hauptgew M 100 000 bar

Los 4 25 Los 25Porto u Liſte nach ausw 30 Pf
keftiich à ſopch

Talamtſtr 6

Massenartikol
geſetzlich geſchützt konkurrenzlos
prattiſch dillig in eder Familie
abſe zbar wird an fätige Firmen
Verſandgeſchäfte Vertreter Händler
Hauſierer zum Vertrieb auf eigene
Rechnung offeriert W Krüger
Feldbergſtr, Baſel 7 Schwei

schreiben morgen schon könnte es
nötig nur Ihre Adresse

Innung Aera

bis Ende Februar

20 Rabatt
Haarschmuck Bänder
Spitzen Hosenträger
Besätze Woll waren
Kurzwaren Schürzen
Garne Rüschen
Stickerei Spitzenstoffe

Gummiband
und Fämtl übrigen Artikel
auf meine unveründerten bis
herigen anerkannt billigen
Preiſe für nur beſte Quali

täten

A Weiffenbach
Rannischestrasse l

hab
5 Pfund Fleiſch für
00 Marike

im Anſchnitt das Pfund

20 Pfennig
Säwntche anderen fich

zu billigſten Tagespreiſen
Ernst Schnabel

Steinweg 44
zweites Haus von der Taubenſtraße

G Schnabel
Bernburgerſtr 21 Tel 2728

Bekanntmachung
Die Zagdnutzung des hieſigen

1 Jagdbezirks in einer Größe von
250 ha ſoll auf 6 Jahre anderweit
öffentlich meiſtbiet verpachtet werden

Zu dieſem Zweck iſt Termin auf
Freitag den 26 Februar er

nachmittags 3 Uhr
im hieſigen Ratskeller anberaumt
zu welchem Pachtluſtige hierdurch
eingeladen werden

Die Verpachtungs Bedingungen
werden im Termin bekannt gegeben

Landsberg Bz Halle
den 8 Februar 1909

Der Jagodvorſteher
Kunze

Kauimänn Verein
für weib Angestellte

Gr Ulrichstr 16 Eg Bölbergaſſe
Jm General Anzeiger

Fernſprecher 3119
Stellenvermittlung für alle im

kaufm Beruf tätigen jungen
Mädchen unentgeltlich für Ge
ſchäftsinhaber a Vereinsmitglieder
wochentäglich von 12 3 Uhr

Unterrichtskurſe im Maſchinen
ſchreiben Stenographie Buch
führung Franzöſiſch und Engliſch

Rechtshilſe u Rat u Auskunfts
erteilung in allen beruflichen An
gelegenheiten in der Geſchäftsſtelle

Gr Ulrichſtr 16 unentgeltlich für
Vereinsmitglieder

Mittagstiſch für Mitglieder 50 u

70 Pf
Heim Wohnung mit oder ohne

Penkion 13 50 Mart
Bäder 30 Pf
Gesellige Zusammonkünftoe
ine Abende Vorträge

iskussions Abende

reh unsere Versand Apotheke zugehen

r

60 Pf für Nichtmitglieder 60 u

Warme

Anſtändige Leute nehmen Kind
als eigen gegen einmalige Abfind

schreibendes Buch und
Nicht

zu spät sein Kein

2 Pfd Doſe Brauakom 95 F
9ewurt Karott 38 P

Bayr Plitterlinge 70 P
st Sparg zart 106 Pt

mpfiehlt ſolange der Vorrat reicht

A Trautwoein
Gr Ulrichſtr 31

Junge Kohlrabt 36 P
Junge Erbsen 45 Pf
An mnat 55 Fl
Sennlittsp o Köpte 70 P

Mitglied des Rab Spar Ver
Frauen Doktor

Lady friend ärztl empf wirk
ſamſter Spülapparat Stück M 00
Liſte über Hygien Bed Artikel grat
gegen Einſ v 20 Pf verſchloſſen
Spezialgeſchäft C Klaopenbaeh
Halle a Gr Ulrichſtraße 41
Fernruf 2674

Konfirm Kl ſowie Dam n Kinder
garderobe werden ſaub u geſchmack
voll angef Goetheſtr 11 H

Geb beſſ alleinſt 31 jähr Witwe
lebensl in Beruf ſ für Sonntags
Damenverk zw Gedankenaustauſches

Off unt P 1935 a d Exped d Bl

NHeiraten
Mittlerer Staatsbeamtoer

25 v angenehmem Aeußeren ſucht
Bekanntſchaft m Dame aus g Fam
zw ſp Heirat Schreiben m Bild unt
F 1786 an d Exped d Bl erbeten

Landwirtſch Beamter
Mitte 30er repr Erſch über
30000 Barvermögen in an
genehmer Lebensſtellung wünſcht
Bekanntſchaft mit nettem Mädchen
Witwe ohne Kind nicht ausgeſchl

behufs bald Verheirat Damen
welche in Küche u Molkerei er
ſjahren ſind u über gleiches Ver
mögen verfügen wollen gefl aus
führl Off vertrauensvoll nieder
legen u B E 3892 bei Rud
mosse Halle S Strengſte
Verſchwiegenh erb u zugeöichert
Beruismäßige Vermittler verbeten

Wünſchemich mit hubſchem friſchem
Mädchen von guter Bildung zu ver
heiraten Bin mittlerer Staats
beamter mit größerem Einkommen
Off mit Bild bis z 14 d M unter
T 737 an die Exped d Ztg

Dame 27 ang Aeuß vermög
w Bekanutſch m ſol Herrn in geſich
Lebensſt zw Heirat Diskr zugeſ Anon
zweckl Off u E 1925 a d Exp d Bl

Mittlerer H1aatebeamter ev
28 Jahr wünſcht Heirat mit häusl
ſol Frl v ang Aeuß im Alter von
20 26 J Sehr gute Ausſteuer und
etwas Vermögen erwünſcht Letzteres
nicht Beding Werte Off mit Bild
unter F 1906 an die Exped ds Bl
Anonym unberücki Verſchw Ehrenſ

i eira C
Junger gebildet Landwirkt

26 Jahr welcher das ſehr ſchöne
ſchuldenfreie väterl Gut v 110 Morg
Wert 100000 übernehmen will
ſucht die Bekanntſchaft junger gebil
deter Dame oder jungen Witwe mit
eiwas Vermögen Einheiratung nicht
ausgeſchloſſen Werte Damen oder
deren Eitern werden gebeten genaue
Angaben der Verhältniſſe vertrauens
voll unt U J 3896 an Rudolf
Moſſe Halle ſenden zu wollen
Er werbsmäßige Vermittler verbeten
Einführung durch Bekannte ange
nehm Anonym zwecklos

Witwer Anf 60er vbeamte tadell Rufe u liebev
Charakter üb 5000

Jahreseink wünſcht weil ganz allein
ſleh da Kinder verheiratet m geb
Dame v gl Charakt u paſſendem
Alter zw Heirat in freundſch Verk
zu treten Erwünſcht wenn betr
Dame ſelbſt üb ein Jahreseink von
einigen tauſend Mark verf könnte
Damen aus gut Familie a Witw
w geneigt find dieſem Geſuch näher
zu treten u denen an ein gemütv
idealen Eheleben gel iſt w gebeten
Offerten unter näherer Darlegung
d Verh u V 1979 vertrauensv a
d Expedition d Blattes zu richten

Diskret w ugel u erb
Geb 21 J alt Frl Beamtentochter

groß hübſche Fig wirtſchaftl erz
wünſcht Verk mit fein geb Herrn
Beamter bevorz zwecks ſpät Ver

heiratung Offert in Bild unt T 817

Volkmannuſtr 2Pranss Gr Ulxlastr 37 Gold Sadiffed
n Gödieko Se et Schneiderin atademiſch gedildetempfiehlt ſich Streirerar s P r

Eisleben Kl Ramthorſtn 25
2 die Exped d Blattes erbeten
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